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In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 

1955/J betreffend Auslandswerbung der Sondergesellschaften, wel­

che die Abgeordneten Anschober, Freunde und Freundinnen am 14. 

November 1991 an mich richteten, stelle ich fest: 

Punkt 1 der Anfrage: 

Wie hoch belaufen sich die Gesamtausgaben für Auslandswerbung in 

den Jahren 1983 bis 1991 jeweils bei den einzelnen der 6 Straßen­

bausondergesellschaften? 

Antwort: 

Von den StraBenbausondergesellschaften werden für die Jahre 1983 

bis 1991 folgende Beträge genannt: 

ASAG 

ASTAG 

BAAG 

PAAG 

TAAG 

WBAG 

o 0 0 0 0 0 0 0 • • • • • • • • • 0 0 • • • • • .00 • 

o 0 • 0 • • • • • 0 • • • • • • • • • • • • • • • • 0" • 

0000. • • • • • • • • • • • 0 • • • • • • • • • • • 

• • 0 • • • 0 • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
o • 0 0 • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 

1983 - 1987 1988 - 1991 

keine Auslandswerbung 

öS 0,014 Mio •. 0 

öS 35,400 Mio. 0 

0 öS 0,188 Mioo 

ÖS 3,500 Mio. 0 

keine Auslandswerbung. 
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Punkt 2 und 6 der Anfrage: 

nepublik Österreich 

~-

Dr. Wollgang Schüssel 
Wirtschaltsminister - 2 -

Entsprechen diese Ausgaben nach Meinung des Wirtschaftsministers 

den verkehrspolitischen Leitlinien der Bundesregierung und der 

ökologischen Vernunft? 

Wird derzeit bei einzelnen Sondergesellschaften eine derartige 

Auslandswerbung weiterhin durchgeführt? 

Wenn ja, warum? 

Wenn ja, beabsichtigt der Wirtschaftsminister eine Einstellung 

dieser Tätigkeit? 

Antwort: 

Ich gehe davon aus, daß eine derartige Auslands\o1erbung in den 

StraBengesellschaften nicht mehr durchgeführt wird. Die letzte im 

Ausland getätigte Werbeeinschaltung wurde von der PAAG im Juni 

1990 vorgenommen. 

Punkt 3 der Anfrage: 

Stellen diese Ausgaben einen kraßen Verstoß gegen das ASFINAG­

Finanzierungsgesetz dar? 

Antwort: 

Diese Ausgaben haben keinen Verstoß gegen das ASFINAG-Finanzie­

rungsgesetz dargestellt. 

Punkt 4 der Anfrage: 

Über welche Werbefirmen im 1n- oder Ausland wurde diese Werbetä-, 
tigkeit im Bereich der einzelnen Sondergesellschaften in den 

jeweiligen Jahren abgewickelt? 
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Antwort: 

Republik Österreich 
.....-::: .. .:; 
...".. 

Dr. Wollgang Schüssel 
Wirtschaftsminister 

- 3 -

Für die ASTAG die Firma Publimedia, Internationale Verlagsver­

tretungen Ges.m.b.H., Wien (im Jahr 1986). 

Für die BAAG die Firma Mc Cann Erickson, Wien (im Jahr 1983) 

sowie die Firma con-tas, München (Jahre 1984 - 1987). 

Die PAAG hat das Layout selbst erstellt und den Auftrag direkt· 

mit der Anzeigenabteilung der "Reise-Bild", Hamburg, abgewickelt 

(Jahr 1990). 

Für die TAAG war die Agen·tur Linnebach & Scholta, München, tätig 

(Jahre 1983 - 1986). 

Punkt 5 der Anfrage: 

Besitzt der Wirtschaftsminister Informationen über mögliche Ver­

dachtsmomente gegenüber einzelner dieser Werbefirmen? 

Antwort: 

Dem Wirtschaftsministerium liegen keine Verdachtsmomente in ir­

gendeiner Form vor. 
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